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SeZbstbewMSSfer werden/
/n ganz .Europa w/'rd die äZtere Gene-
rafion vor aZZem aZs Last emp/unde«,
aZs eine Gruppe von Menschen,

/ür die gesorgt werden muss und die

vor a/Zem Leistungen in Anspruch
nimmt. Entstehen konnte dieses P/'Zd,

weif in unserer Leistungsgese/Zscha/f
der Mensch bZoss nach seiner «Pro-
dnbtivitäf» bewertet wird.
Line .Korrektur dieses AZtersbiZdes

sei dringend nötig, wurde kürzZ/'ch

am Lurag-Kongress ge/ordert
(Lurag: ßund/ü'r die öftere Genera-
tion Luropas, siehe leiten 66/67).
Denn: AZtere Menschen erbringen
und schalen vieZe ideeZZe und mate-
rieZZe Werte, die, müsste man sie
durch die ojffentZiche Land abgeZten
oder aZs Lrwerbstät/'gke/'t bezahZen,

in MiZZiardenhöhe zu ßuche schZa-

gen würden. Pe/spz'eZe? Die Peau/-
sichtigung der LnkeZ, die //lege dite-
ren kranker und behinderter Men-
sehen, die/reiwiZZigen und ehrenamt-
Ziehen soziaZen 7atz'gke/'fen,
Das VorurteiZ gegen das AZfer abzu-
bauen, wird sehr schwierig werden.
Doch: /mme/; wenn Zegitime Pechte
einer Gruppe von der GeseZZscha/t

nicht wahrgenommen werden, wer-
den diese Gruppen akt/'v und /ordern
ihre Pechte. Die GeseZZscha/t wird
sich deshaZb europaweit daran ge-
wohnen müssen, dass nicht nur die
Jungen, sondern auch die AZten au/-
müp/iger werden.
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